
Auch wenn weltweit die Menschen durch dunkle Zeiten gehen, gibt 
es  „Viele“ die mit Kunst, Kultur und guten Ideen Hoffnung schenken 
möchten. Hoffnung die Kraft gibt durchzuhalten und sich auf ein Leben 
nach CORONA zu freuen. Die Verantwortlichen des Fördervereins der 
Wehrkirche Weißenkirchen organisieren die Ausstellung des berühmten 
Annaberger Kreuzweges, er wird auch Annaberger Passion genannt.  Er 
wurde bereits in mehr als 80 Gotteshäusern dieser Welt ausgestellt und 
erinnert an das Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus. Der 
Kreuzweg umfasst 14 Bildtafeln, die erstmals in der Kunstgeschichte in 
der Monotypie 1973 geschaffen wurden und ist in der Wehrkirche zu be-
sichtigen. Das Gesamtwerk beträgt ca. 5 x 3 Meter und ist Teil der groß-
artigen „Sepp Gamsjäger Ausstellung“ im Teisenhoferhof!

Für Mag. Przemyslaw Kocjan hat die Seelsorge 
besondere Priorität.



 

Warum beschäftigte ich mich mit dem K R E U Z W E G !

Wir leben in einer Zeit, in der sich der Mensch der Mate-
rie vollkommen verschrieben hat. Er glaubt je MEHR er 
hat, je GRÖSSER das ist, je SCHNELLER er ALLES erreicht, 
- um so vollkommener sei das Glück. Da der Mensch 
GLEICH sei, - das heißt ohne Unterschied des Standes, 
des Geschlechtes und der Rasse – sind jene Möglichkei-
ten zu schaffen, dass auch ALLE das GLEICHE bekom-
men. Wenn der Mensch gleich ist, - dann ist es selbst-
verständlich, es gibt keine Vorgesetzten, keine Diener 

und somit auch keine Autoritäten. 
 

Professor Sepp Gamsjäger
Diplomgrafiker

Sollte es da noch Menschen geben, die das nicht einsehen, die sind zu wenig 
informiert, zu wenig aufgeklärt, es sind eben Leute von gestern, die dem mo-
dernen Fortschritt im Wege sind. Auf diese Basis wurde unser Gesellschaftsle-

ben ausgerichtet, die Bildung, die Wirtschaft und auch das Vergnügen.

Jeder, der mich kennt weiß, dass ich als bildender Künstler meine Gedanken 
und meine Bildung, in erster Linie aus der Beobachtung beziehe. Ich habe die 
glückliche Gabe, aus dem Buch der Natur lesen zu können. Um aber die Wor-
te und Ausdrücke in diesem Buch zu verstehen, braucht man Eigenschaften 
wie „Demut, Geduld, Bescheidenheit usw.“, die aber alle nicht auf der oben 
erwähnten Basis liegen. So war es für mich nicht schwer, diese Basis als falsch, 
morsch und brüchig zu erkennen, als sogenannte Quelle des Bösen, aus der 
nur Irrlehren fließen können. Wenn die Basis falsch ist, ist es genau wie bei ei-
ner Kettenrechnung, wenn man die Angabe falsch abschreibt. Es können nur, 
auch bei größter Mühe und richtigem Rechnen, falsche Ergebnisse heraus-

kommen. Endergebnis: Zerstörter Lebensraum und Umwelt.

Das war der Grund warum ich mich mit dem Kreuzweg beschäftigte, war-
um ich Kreuzwegbilder malte. Ich versuchte nach meinem Wissen und nach 
meinem Können, dem Menschen eine ewig gültige Basis, und nach meinem 
Empfinden auch wieder die richtige Angabe zu geben. Die Technik Monoty-
pie deswegen, weil sie in unsere Zeit passt und den Gedanken der Betrachter 
viel Spielraum lässt. Dieser Gedanke und diese Überzeugung wurde für mich 
in der Natur um Annaberg geboren. Darum würde es mich sehr freuen, wenn 
dieser Gedanke mit derselben großen Überzeugungskraft, in meiner Heimat, 

in ANNABERG, immer wieder seine Auferstehung finden würde.
Prof. Sepp Gamsjäger

48 Jahre sind seit diesen wachrüttelnden, erklärenden  Worten des Künstlers  zur Schaf-
fung des Annaberger Kreuzweges, die aktueller nicht sein könnten, bereits  vergangen.



Der Förderverein und die Pfarre Weißenkirchen 
können sich mit den Aussagen und der Her-
angehensweise von Sepp Gamsjäger zu den 
Themen des Kreuzweges vollinhaltlich identifi-
zieren. Wir haben uns daher entschlossen, den 
berühmten Annaberger Kreuzweg nach Wei-
ßenkirchen zu holen und ihn als Testimonial für 

die Sanierung zu reaktivieren.

Der aufgestellte Kreuzaltar ist Teil der Ausstellung im Teisenhoferhof. Wir 
möchten uns bei Frau Gertraud Moser (Kuratorin) recht herzlich für die 
Möglichkeit bedanken, dieses einmalige Kunstwerk in unserer Kirche prä-
sentieren zu dürfen. Den Zeitpunkt der Vorstellung bei einem Gottesdienst 
können wir „Coronabedingt“ derzeit leider nicht genau festlegen. Wir sind 
jedoch überzeugt, dass viele Kirchenbesucher den Kreuzweg bewundern 
- und auch die eine oder andere Spende zur Renovierung geben werden. 

Der Kreuzweg verlässt die Gamsburg 
in Richtung Weißenkirchen

Foto:  Gabriele Moser

Annaberger Kirche mit dem Kreuzweg
Foto: Gabriele Moser

Besuch der Gamsjäger Ausstellung in 
Annaberg

Förderverein Wehrkirche Weißenkirchen

Foto: Förderverein



D A N K G E B E T

Herr, Jesus Christus!

Du bist der einzige, der den Tod durch seinen Tod besiegt 
hat. Das geschah in der nur scheinbar widersprüchlichen 
Art und Weise durch Kreuz und Kreuzweg. Krönung dessen 
ist Ostern. Seither ist das Kreuz unsere große Hoffnung, weil 
es durch dich zu strahlen begann. Wir danken dir für deine 
unendliche Liebe, mit der du unsere Rettung deinerseits ge-
sichert hast. Sei uns einst ein gnädiger Richter. Schau dann 
nicht auf unsere Sünden, sondern auf die Fülle deines Er-
barmens, dass wir fähig sind, mit allen Brüdern und Schwes-
tern in den ewigen Lobpreis einzustimmen. Amen. Halleluja!

Prof. Sepp Gamsjäger
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Gertraud Moser, die Cousine von Prof. 
Sepp Gamsjäger (1923 -1991) möchte 
mit all ihrer Kraft, sein Lebenswerk den 

Menschen wieder näher bringen!

Gamsburg in Annaberg
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